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Einbrüche und Unfälle im Rems-Murr-
Kreis: Polizei bittet um Zeugenhinweise

Einbrüche, aggressive Fahrgäste und Verkehrsunfälle
beschäftigen Rems-Murr-Kreis. Polizei sucht Zeugen!

Fellbach und Umgebung: Einbrüche und Verkehrsstörungen
beeinflussen Anwohner stark

Einbrüche am helllichten Tag:
Sicherheitsbedenken steigen

In den letzten Tage wurden mehrere Einbrüche im Rems-Murr-
Kreis gemeldet, die bei den Anwohnern Sorge und Unsicherheit
auslösen. Besonders Betroffen ist die Gotthilf-Bayh-Straße in
Fellbach, wo zwischen 2.30 und 6 Uhr morgens ein
Verkaufsstand aufgebrochen wurde. Die bisherigen Ermittlungen
der Polizei ergaben, dass die Täter insgesamt drei Automaten
aufbrachen und etwa 1500 Euro Bargeld entwendeten. Der
dabei entstandene Sachschaden wird auf 20.000 Euro geschätzt.
Die Polizei Fellbach bittet um Zeugenhinweise unter
0711/57720.

Einbruch in Gewerbebetriebe: Ordnung und
Sicherheit in Gefahr

Zusätzlich kam es in Backnang zu Einbrüchen in
Gewerbebetriebe, was das wachsende Gefühl der Unsicherheit
verstärkt. In der Manfred-von-Ardenne-Allee wurde ein
Bürogebäude gegen 00:45 Uhr aufgebrochen, wobei Bargeld aus



einer Geldkassette entwendet wurde. Im zweiten Fall lösten die
Täter einen Alarm aus und flohen ohne Beute. Solche Vorfälle
werfen Fragen nach der Sicherheit öffentlicher und gewerblicher
Einrichtungen auf und hinterlassen bei den Anwohnern ein
Gefühl der Verwundbarkeit.

Aggressives Verhalten im öffentlichen
Nahverkehr

Ein weiterer Vorfall, der die Sicherheit der Bürger betrifft,
ereignete sich am Donnerstagabend in einer Straßenbahn in
Leutenbach-Nellmersbach. Ein 37-jähriger Mann, der gebeten
wurde, seinen Fahrschein vorzuzeigen, zeigte sich aggressiv und
versuchte, sich der Kontrolle zu entziehen. Er drohte den
Beamten und verletzte sogar einen von ihnen. Diese Art von
aggressivem Verhalten im öffentlichen Nahverkehr verstärkt das
Gefühl der Unsicherheit und schränkt damit das tägliche Leben
der Bürger ein.

Fahrradunfälle: SicherheitsrisIKO auf den
Straßen

Am Donnerstagabend ereignete sich ein weiterer Vorfall auf den
Straßen von Remshalden, als zwei ältere Frauen mit ihren
Fahrrädern stürzten. Der Vorfall, der durch das
Aufeinandertreffen der beiden Radfahrerinnen verursachte
wurde, hinterließ beide leicht verletzt. Solche Unfälle werfen ein
Schlaglicht auf die Notwendigkeit, die Sicherheit für Radfahrer
auf den Straßen zu erhöhen, insbesondere in tendenziell
unübersichtlichen Bereichen.

Verkehrsunfälle und Fluchtverhalten von
Fahrern

Der Verkehr im Rems-Murr-Kreis wird zudem durch mehrere
Unfallfluchten beeinträchtigt. In der Schubartstraße in Backnang



wurde ein parkender Opel Zafira erheblich beschädigt, als ein
Autofahrer gegen ihn stieß und sich dann vom Unfallort
entfernte. Dies geschah zwischen Sonntag und Donnerstag.
Ähnlich gestaltete sich ein Vorfall in Aspach, wo ein unbekannter
Fahrer in der Rielinghäuser Straße einen geparkten Seat Ibiza
rammte und flüchtete. Diese wiederkehrenden Vorfälle machen
deutlich, dass ein besseres Sicherheitsbewusstsein durch
Aufklärung und Community-Engagement notwendig ist.

Aufruf zur Mithilfe und Prävention

Die Polizei bittet die Bevölkerung um Unterstützung und
Hinweise bezüglich der verschiedenen Vorfälle, um die
Sicherheitslage im Rems-Murr-Kreis zu verbessern. Zeugen, die
Informationen zu den Einbrüchen oder den Unfallfluchten haben,
werden gebeten, sich unter den angegebenen Telefonnummern
zu melden. Präventionsstrategien und eine engere
Zusammenarbeit zwischen der Polizei und der Bevölkerung sind
entscheidend, um das Sicherheitsgefühl und die Lebensqualität
in der Region zu steigern.
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